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Raymonde
Roman von Andre Theuriet

Nachdruck verboten Z
Fortsetzung

Herr La Tremblaie versuchte zu reden aber seine Frau
ließ ihn nicht zu Wort kommen

Niemals rief sie außer sich Ich würde sie lieber
sterben sehen als sie diesem Landstreicher geben nie
mals verstehen Sie

Diese Heirath wird dennoch stattfinden
Gegen meinen Willen
Gegen Ihren Willen
Das werden wir sehen Raymonde ist minderjährig

und hat mir zu gehorchen
Hören Sie mich an und dann entscheiden Sie ent

gegnete er an jeden kommt die Reihe einmal Ich liebte
Sie und Sie haben mich verlassen ich baute auf Sie
und Sie haben mich verrathen Sie haben zwanzig Jahre
lang unbehelligt Ihren Wünschen gemäß gelebt in all der
Zeit bin ich in meinem einsamen Winkel versauert und
den Leuten fast lächerlich geworden Aber Sie nicht
zufrieden damit daß Sie mir mein Leben verwüstet haben
wollen nun auch noch das Glück des einzigen Wesens
an dem mein Herz hängt meines Adoptivsohnes Anton
zerstören indem Sie ihm das Mädchen das er liebt
verweigern nachdem Sie mich wie einen Verdammten
gequält haben soll auch er durch Sie elend gemacht wer
den Aber so weit sind wir noch nicht Ehe ich
dulde daß Sie das Lebensglück zweier Menschen zerstören
opfere ich meinen Frieden und meine Ruhe Ich gehe
zum Gericht und erkläre daß ich meine entlaufene Gattin
endlich wiedergefunden und da unsere Ehe gerichtlich
niemals gelöst worden ist wird man mich wohl anhören
müssen

Für einen Augenblick war Frau Klothilde wie erstarrt
aber wenn sie anfänglich sich darunter zu beugen schien
so schnellte sie nur um so energischer wieder in die
Höhe als Nosl Heurtevent ihr diese Drohung entgegen
schleuderte

Nun gut, sagte sie wüthend bringen wir die Sache
vor die Gerichte mein Advokat wird Ihnen zeigen daß
Sie kein Recht an mich haben Da Sie durchaus Skan
dal wollen so sollen Sie ihn haben

Der Skandal würde aus Sie selbst zurückfallen
Sowohl in Ihrem als in Antons und Raymondes In
teresse hätte ich gewünscht der Sache keine weitere Ver
breitung zu geben aber da Sie es vorziehen dem Pu
blikum einen Einblick in Ihr vergangenes Leben zu ge
währen und damit sich hier unmöglich zu machen

Ich ziehe alles der Erniedrigung vor Ihnen gehorchen
zu müssen

Da Sie eine schlechte Gattin waren wundert es mich
nicht daß Sie auch eine schlechte Mutter sind

Ich bin was ich bin, rief sie im höchsten Zorn aus
aber Sie scheinen zu vergessen daß Siejin meinem Hause

sind Gehen Sie
Sie erhob den Arm und wollte auf die Thür zeigen

als sie sich von einer zitternden Hand festgehalten fühlte
La Tremblaie stand plötzlich neben ihr er war sehr bleich
aus seinen erregten Zügen sprach beleidigter Stolz und
Widerwillen und ein Funke von Energie blitzte sogar in
seinen Augen auf

Bleiben Sie, sagte er fest Sie sind hier bei mir
Mit diesen Worten schob er ohne weiteres Frau Klo

thilde beiseite die sich in einen Sessel fallen ließ Sie
fühlte sich besiegt und wie alle Frauen die mit ihren
Argumenten zu Ende sind suchte sie ihre letzte Zuflucht
in einem Thränenstrom

Sie haben Recht, begann La Tremblaie wieder ohne
sich um den Gefühlsausbruch der Dame zu kümmern

Raymonde vor allen darf nichts erfahren diejenigen
welche in dieser Sache die Schuldigen sind müssen die
Folgen ihrer Thaten tragen was verlangen Sie also

Ich bitte um Ihre gesetzmäßige Zustimmung zu der
Vermählung Fräulein Raymondes mit Anton, versetzte
Herr Nosl ich werde Sie um die Mittagszeit bei dem
Notar zu Auberive erwarten

Wir werden dort sein
Sodann wollen Sie das junge Mädchen welches sich

in meiner Wohnung befindet dort abholen Das Auf
gebot muß ohne Verzug stattfinden und die Vermählung
bald darauf Ich nehme an daß alle Vorbereitungen
getroffen sind und daß dafür gesorgt ist daß es keinen
unnöthigen Aufenthalt giebt

Ja murmelte La Temblaie ich bin auch bereit Ihnen
die Mitgift Raymondes einzuhändigen

Das ist unnöthig entgegnete NoÄ stolz wir ver
zichten auf Ihr Geld Wir wollen nichts davon fuhr
er heftig fort als Herr La Tremblaie Miene machte fein
Anerbieten zu wiederholen

Dieser neigte das Haupt So sind wir denn zu
Ende fragte er leise

Noch nicht fuhr Herr NoÄ unbarmherzig fort
Gleich nach der Hochzeit sollen die jungen Leute nach

Paris abreisen und sich dort einrichten Raymonde muß
ein neues Leben anfangen es ist nothwendig daß sie
sich vollständig von allem was sie hier umgab los
macht

Herr La Tremblaie verstand ihn und seine Augen
füllten sich mit Thränen

Sie sind hart Herr Heurtevent sagte er aber ich
unterwerfe mich Wenn ich schuldig war so bin ich auch
hart gestraft nicht wahr Schluß folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Bekanntlich hat die königliche Regierung zu Merse

burg in ihrem Bezirk vier Prüfungsstationen für Hufbe
schlagschmiede errichtet Die hiesige Schmiede Innung war
petitionsweise bei der königlichen Regierung um Errich
tung einer solchen Prüfungsstation am hiesigen Orte ein
gekommen ist aber kürzlich von derselben abschäglich be
schicken worden Doch ist ihr nicht alle Hoffnung be
nommen denn in dem Schreiben ist serner gesagt daß
sobald die Innung ihr Statut dem neuen Gesetz entspre
chend revidirt haben wird mit welcher Arbeit sie jetzt
beschäftigt ist der Gründung einer solchen Station am
hiesigen Orte nichts im Wege stehen dürfte

Der berühmte Madagaskar Reisende Herr Joseph
Audebert zur Zeit in Metz hat sich vor einigen Tagen
mit der Tochter des Herrn Professor Dr Holländer
Hierselbst verlobt

Gartenbau Verein In der am Dienstag unter
Vorsitz des Herrn Dr Heyer stattgehabten Monats Ver
sammlung des Gartenbau Vereins sprach Herr vr Zopf
über verschiedene Schmarotzerpilze zunächst über einen
auf den Wurzeln von nsrÄolig lebenden
Die durch den Pilz an seiner Nährpflanze hervorgerufe
nen Knötchen sind nicht durch Anguillulen erzeugt son
dern durch den Pilz selbst Er kommt nur an den
Wurzeln nicht aber an den oberirdischen Theilen der
Pflanze vor Eigenthümlich ist daß der Pilz seine Nähr
pflanze nicht tödtet wie es sein naher Verwandter der
die Kartoffelkrankheit hervorruft thut Redner sprach so
dann über einen andern auf den Wurzeln von Ssnsolo
sllMns lebenden Pilz der sich aber von dem vorigen
dadurch unterscheidet daß er für seinen Wirth absolut
tödtlich ist Der betreffende Pilz bleibt den ganzen
Winter über im Boden erhalten denn als im darauf
folgeuden Jahre auf demselben Platze wiederum Lsoseio
sIsZans angebaut wurde gingen die Pflanzen an der
Pilzkrankheit zu Grxnde Schließlich sprach Redner über
den in Halle und Umgebung in neuerer Zeit häufig auf
tretenden Pilz der in den Vermehrungshäufern großen
Schaden anrichtet Redner hatte den bisher dem Namen
nach unbekannten Pilz aus dem ihm zugesendeten Unter
snchungsmateriale als oinsrsa erkannt Dieser
unter Gärtnern als Vermehrungspilz bekannte Pilz
entwickelt sich unter geeigneten Verhältnissen sowohl im
Winter wie im Sommer Sehr günstig für fein Gedeihen
sind jedoch Feuchtigkeit und Wärme daher auch sein ver
heerendes Auftreten im Vermehrungsbeete Er überzieht
die Stecklinge und jungen Pflanzen in kurzer Zeit voll
ständig und führt auf diese Weise ihr baldiges Absterben
herbei Dec Pilz kommt auch auf Weinblättern vor und
zwar als ein Dauerzustand Aus diesen Gebilden ent
wickelt sich unter geeigneten Verhältnissen eine Frukti
sikationssorm die man PuokÄiMg genannt hat
Zur Bekämpfung des Pilzes empfiehlt Redner die be
fallenen Theile in verdünnte Salzsäure zu werfen und
den Boden auf welchem der Pilz aufgetreten ist zu ent
fernen In Vermehrungshäusern ist besonders auf sorg
fältige Reinigung aller Theile zu achten und ein häufiger
Wechsel des in den Beeten verwendeten Sandes vorzu
nehmen In der sich hierauf anschließenden Debatte
empfiehlt Herr Garten Inspektor Kriele zur Bekämpfung
des Pilzes die Anwendung von Uebermangausaurem Kali
welches den Pflanzen nicht schade Herr Obergärtner
Charton empfiehlt die Anwendung von Holzkohle/welche
dem Pilz die Feuchtigkeit entzieht Herr Siemens
macht auf die bekannten besonders an den Wurzeln der
Leguminose vorkommenden Knötchen aufmerksam die nach
den Erörterungen des Herrn Dr Zopf von einem Pilz
hervorgerufen werden Herr vr Zopf veranschaulichte seinen
feffelnden Vortrag durch vorgelegte sehr exakte Zeichnungen
des Wachsthums und der einzelnen Theile der betreffen
den Pilze Der Vorsitzende sprach dem Herrn Redner
den Dank des Vereins aus Als Mitglieder aufgenom
men wurden die Herren Reib ert und Miehlich Neu
angemeldet wurde Herr Gutsbesitzer Bödemann Plößnitz

fConcert der Neuen Sing Akademie j Eine
Aufführung von Schumann s Paradies undPeri zählt
stets zu den hohen Festen im musikalischen Leben So
können wir der Neuen Sing Akademie nicht genug Dank
sagen dafür daß sie uns dieses poesievollste und zu den
ergreifendsten Schöpfungen der weltlichen Oratorien Lite
ratur zählende Werk endlich wieder einmal unserem gei
stigen und leiblichen Ohre vorsührt Wie vielej alte
Freunde wird es von neuem entzücken wie viele neue
wird es auch wieder sich erwerben Viel Schwierigkeiten
bietet die Besetzung der Soloparthien Frau Voretzsch
welche die Peri schon mehrere Male in vorzüglicher Weise
gesungen hat wird diese Rolle wieder übernehmen In
Frl Oebbecke begrüßen wir eine im Süden und Westen
von Deutschland vielfach genannte jüngere Kraft mit seelen
voller durch hohe geistige Auffassung verklärter Alt
Stimme Wie herrlich hat sie doch in Leipzig in der
Matthsuspassion zu Ostern die Altparthie an Stelle der
erkrankten Frau Joachim gesungen Herr Honigsheim
und der von der Herakles Aufführung her in gutem
Gedächtniß stehende Herr M Stange sind zu bekannte
Namen als daß wir ihrer besonders zu gedenken brauchten
Die anderen kleineren Solis werden von Mitgliedern des
Vereins gesungen So wünschen wir dem einzigen uner
reichten Werke von neuein die ungetheilte Anerkennung
die ihm gebührt und allen Ausführenden die lebhafteste
Theilnahme des Publikums

Das Berliner Philharmonische Orchester j
Professor Joseph Joachim der berühmte Violinvirtuose
und Orchester Dirigent welcher im vorigen Winter 10
Konzerte des Philharmonischen Orchesters in Berlin selber
dirigirt hat hat an dieses Orchester folgenden Brief ge
richtet Nach Ablauf unserer Musiksaison während wel
cher ich die Ehre hatte 10 Ihrer Konzerte zu dirigiren
fühle ich mich gedrungen Ihnen für Ihre ausgezeichneten
Leistungen meinen Dank und meine Ueberzeugung aus
zusprechen daß Sie sich heute bereits zu unsern besten
Orchestern auf dem Kontinent zählen dürfen Ich hoffe
daß Sie auf Ihrer deutschen Tournße nicht minder Lor
beeren einernten werden wie in unserer Reichshaupt
stadt Jn der Magdeb Ztg wird über die jüngst
stattgehabten Konzerte dieses Orchesters unter Anderem
Folgendes geschrieben Die Konzerte welche das Berliner
Philharmonische Orchester unter Professor Mannstädt s
Leitung am Montag und Dienstag im Hofjäger ver
anstaltet haben auch diesmal die verdiente allgemeine und
lebhafte Theilnahme bei unseren Musikfreunden gefunden
Einer umständlichen Kritik bedürfen feine Leistungen nicht
es ist allgemein anerkannt daß sie zu dem Vorzüglichsten
zählen was ein so zahlreicher Verein geübter und aus
erlesener Justrumentisten nur bieten kann so daß in ihrer
Ausführung Tonstücke welche man bis auf jede Note
jede Tonschattirung und jede Jnstrumentnuanee zu kennen
glaubt in vollstem Glänze und nicht selten in neuem
Lichte erscheinen Der Beifall der zahlreichen Hörer
unter welchen unsere namhaftesten Musiker vertreten
waren änßerte sich häufig und stürmisch Es stehen uns
hiernach für Freitag und Sonnabend im Cafs David
seltene Kunstgenüsse in Aussicht

Sommerausslug, Die Köthener Schulen unter
nahmen unter Führung ihrer Lehrer gestern einen Aus
flug nach hier Im Laufe des Vormittags wurden die
Sehenswürdigkeiten der Stadt in Augenschein genommen
während am Nachmittage das anmuthige Saalthal Gie
bichenstein und Cröllwitz besucht wurde Wohlbefriedigt
kehrte die zahlreiche Kinderfchaar deren sich auch viele
Angehörige angeschlossen hatten mit dem Abeudzuge nach
Köthen zurück

fDer Nachtigallenjsang ist nun verstummt Ziem
lich lange hat der kleine Frühlingssänger diesmal seine
schmetternden Weisen ertönen lassen denn am 23 April
vernahm man zuerst sein herrliches Lied so daß beinahe
8 Wochen seine Sangeszeit gewährt während sonst in
der Regel nur eine Dauer von 6 Wochen gerechnet wird
Man hat den Vogel hier in diesem Jahr wieder häufiger
an verschiedenen Stellen gehört was als erfreulicher Be
weis anzusehen daß er weniger Nachstellungen ausgesetzt
gewesen Hoffen wir darauf daß er uns bei sorgfältigem
Schutze immer zahlreicher im Lenz mit seinem lieblichen
Gesänge erfreue

Begräbniß Unter Betheiligung einer größeren
Anzahl Leidtragender hiesiger Lehrer der Geistlichkeit der
Ulrichsgemeinde Vertreter der Ulriciana und sonstiger
Freunde und Bekannten fand gestern Nachmittag die feier
liche Beisetzung des Cuftos der Ulrichskirche Lehrer sm
Eh Hankel auf dem städtischen Friedhofe statt

Von einem harten Mißgeschick ist der Bäckermeister
Bubendey in dem benachbarten Zscherben betroffen wor
den Ihm starben in einem Zeitraum von drei Tagen
drei Kinder ein Mädchen von 9 /z Jahren ein Knabe
von 7 Jahren und ein Mädchen von 1 Jahr Die Theil
nahme der Ortseinwohnerschaft ist eine allgemeine

In vorvergangener Nacht haben ruchlose Hände
einen vor dem Hanse des Herrn Steinmetzmeisters Schulze
hier Steinthor Ecke Grünstraße befindlichen prachtvollen
in schönster Blüthe stehenen Rosenstock in der Mitte
abgebrochen Derartige Vergehen sind nichts Neues in
unserer Stadt

Dem Handelsmann V Hierselbst kam kürzlich wäh
rend er sich in seinem Kartoffelkeller beschäftigte sein
Portomannaie mit 33 Mk abhanden und er behauptete
daß dasselbe eine Frau Sch von hier haben müsse da
sie nur als zweite Person im Keller gewesen sei In
diesem Sinne erstattete V auch Anzeige und die ihm bei
dieser Gelegenheit gemachten Vorhaltungen daß das Por
temonnaie vielleicht im Keller verloren oder sonst durch
eine andere Art abhanden gekommen sein könnte wies er
in bestimmtester Weise zurück Ebenso bestimmt stellte
aber auch Frau Sch den Besitz des Portemonnaies in
Abrede und ihren Betheuerungen war insofern Glaubwür
digkeit beizumefsen als ihr zur Seite ihre bisherige Un
bescholtenheit stand Ihre Unschuld sollte auch bald an
den Tag kommen V erhielt nämlich das Verschwundene
nach einigen Tagen mit Inhalt zugestellt von einem Manne
dem er am Tage des Verschwindens einen Sack Kar
toffeln gebracht hatte und in diesem war das Portemon
naie aufgefunden worden Jedenfalls war es dem V
beim Füllen des betr Sackes in seinem Keller aus der
Tasche und in den Sack gefallen ohne daß er es bemerkt
hatte Wäre der ehrliche Finder nicht gewesen so blieb
Frau Sch der ja Wohl der Besitz und Diebstahl des
Verschwundenen nicht zu beweisen war doch immerhin die
Verdächtigte in ihrem verletzten Ehrgefühl hat sie nun
selbstverständlich den V verklagt Der schon wegen
Betrugs vorbestrafte Schreiber und Mil Jnvalid Paul
H machte sich kürzlich eines gleichen Vergehens schuldig
Er erschien bei einem hiesigen Herrn mit der Bitte um
Auskunft darüber wie er es anfangen müsfe um event
nach Kamerun engagirt zu werden Mit entsprechender
Instruktion versehen entfernte sich H und kam nach
einigen Tagen wieder mit der Meldung daß ihm von



zuständiger Stelle bereits zusagende Nachricht zugegangen
sei und schon am 15 d M sollte die Reise nach Kame
runstattfinden Vordem wollte H noch einige Einkäufe be
sorgen und rückte schließlich mit der Bitte um ein Dar
lehen von 7 Mk 50 Pf heraus In bereitwilligster
Weise erhielt er 8 Mark und ließ dafür fein Pensions
Qnittungsbuch als Pfand zurück Dieses wußte er sich
indeß bald wieder unter einem andern Vorwande zu ver
schaffen und an eine Rückerstattung des erhaltenen Dar
lehnes ist wohl kaum zu denken Wegen Sachbeschädig
ung und frechen Bettelns mußte gestern Abend der Müller
Carl Schöpke aus Breslau zur Hast gebracht werden
Sch war in einem hiesigen Restaurant beim Betteln ab
gewiesen worden und ärgerlich oarüber schlug er eine
glücklicherweise nicht zu theuere Fensterscheibe ein wonach
er festgehalten und arretirt wurde Da seitens des Ge
schädigten Strafantrag gegen den Strolch gestellt ist wird
er seine Rohheit büßen müssen Der 15jährige F
wurde kürzlich von seinem Prinzipal ausgeschickt um von
einer Verwandten des Letzteren eine Partie Wäsche zu
holen diese hat F auch in Empfang genommen scheint
sie aber veräußert und sich aus dem Staube gemacht zu
haben denn er ist seitdem nicht wieder gesehen worden

Berichtigung Auf Wunsch stellen wir den zwei
ten Fall aus dem gestrigen Referate der Schöffengerichts
sitzung dahin richtig daß Emil Schramm nicht mit
einem Bügeleisen sondern mit einem sogenannten Biege
eisen einem kleinen Arbeitswerkzeuge zu Hülfe kam

Provinz und Nachbarstaaten
Eisleben 17 Juni Nachdem der bisherige Missions

Hülfsverein für die Stadt Eisleben zu einem solchen für die
Ephorie Eisleben sich erweitert hat ist Veranstaltung zu einer
außergewöhnlichen Anregung für die Sache der Heiden Mission
in der Umgebung unserer Stadt getroffen worden An das
am nächsten Sonntage stattfindende Missi onsf est in Eisleben
sollen sich nämlich zwei Wochen hindurch Missionsfeiern in
allen Kirchen und Gemeinden der Ephorie anschließen Am
Sonntage den 23 d M und den 5 Juli werden in Helbra
und Helfta Vormittags Missionsgottesdienste Nachmittags
freiere Missionsversammlungen gehalten werden An den
Wochentagen dazwischen mit Ausnahme des Sonnabends
wird in den übrigen Gemeinden der Ephorie in der Regel
Abends 6 Uhr Gottesdienst und um 8 Uhr Nachfeier stattfin
den Die Predigten werden abwechselnd von den beiden Herren
Pastor Dietrich aus Breitungen bei Roßla und Pastor Wer
nicke aus Miesleben bei Wernigerode gehalten werden Die
wachsende Theilnahme welche unsere hiesigen Missionsfeste
schon seit einer Reihe von Jahren gefunden haben läßt eine
zahlreiche Betheiligung mich der ländlichen Bevölkerung beiden
in Aussicht genommenen Feiern hoffen vorausgesetzt daß die
Herren Arbeitgeber dem Wunsche des Vorstandes entgegen
kommen und ihren Arbeitern an dem dazu bestimmten Tage
freie Zeit für den Besuch des Abendgottesdienstes gewähren

Eisleben 16 Jnni Im Garten des Herrn Morgen
stern in der Lindenstraße stehen jetzt 3 Birnbäume zum zweiten
Male in diesem Jahre in voller Blüthe während sich aus den
ersten Früchten bereits die Früchte gebildet haben

Mücheln Der Besitzer der Floreismühle und frühere
Ortsrickter Louis Apel in Sanct Ulrich eine allgemein ge
achtete Persönlichkeit litt seit einiger Zeit an Geistesstörung
und machte als er heute Morgen nur kurze Zeit ohne Auf
sicht gelassen wurde seinem Leben durch Erhängen ein Ende

Der Feuerwehr Unterstützunczs Verein zu Querfurt hat
kürzlich eine Bergungs Compagnie ins Leben gerufen welcher
die Rettung des Mobiliars bei Brandschäden obliegt Die
Mitglieder erhalten Armbinden als Abzeichen

Am Montag verhandelte das Schwurgericht zu Naumburg
gegen die Drechslerstochter Henriette Anna Laue aus Naum
burg wegen Kindesmordes Die Angeklagte 25 Jahre alt
hatte in der Behausung ihrer Eltern am 10 Januar ds Js
einen Knaben außerehelich geboren und denselben mittels eines
Leinwandstreifens erstickt damit sein Geschrei nicht seine An
kunft verrathen solle Ohne Eltern und Geschwistern ihre Lage
zu entdecken zwängte sie d s Kind in eine Kiste und verbarg
diese bis zum 20 Februar worauf sie dieselbe vor die Stadt
in einen mit Schnee gefüllten Gräben trug wo sie bald auf
gefunden und der Polizei übergeben wurde welche alsbald die
gerade in Halle weilende Mutter dort abholte und zur Haft
brachte Die anscheinend reuige Angeklagte war meist geständig
und hat die That ohne fremde Beihülfe ausgeführt Ihr Ver
theidiger Herr Rechtsanwalt Träger Nordhausen bestritt den
Vorsatz der Tödtung nnd beantragte priuzivaliter Freisprechung
event Annahme mildernder Umstände Nach kurzer Berathung
sprachen die Geschworenen das Schuldig wegen vorsätzlicher
Tödtung doch bewilligten sie mildernde Umstände weshalb
die L nur mit 3 Jahren Gefängniß und Erstattung der Kosten
bestraft wurde wovon 3 Monate auf die Untersuchungshaft
angerechnet wurden Die Zuhörerräume waren schon früh
überfüllt doch ward die Öffentlichkeit ausgeschlossen und zwar
mit einer ungewöhnlichen Strenge so daß während der Be
weisaufnahme auch die Berichterstatter und überzähligen Ge
schworenen den Saal verlassen mußten und erst zu den Plai
doyers zugelassen wurden

Neustadt Der Arbeiter Albert Schöndnbe hat die un
verehelichte Luise St, welche er vergeblich mit Liebesanträgen
verfolgte vorgestern Mittag in ihrer Wohnung mit einem
Revolver iu den Rücken geschossen Die Verletzte ergriff hier
auf die Flucht und sprang aus dem Fenster der ersten Etage
auf den Hof wobei sie noch den linken Unterschenkel brach
Schöndube hat hierauf sich zwei Schüsse in die Brust und einen
in den Kopf beigebracht welche nach ärztlichem Ausspruch je
doch nicht unbedingt tödtlich sind Beide Personen befinden
sich zur Zeit noch im Krankenhause

Groß Otterslebeu Gestern ist ein Magdeburger Po
lizeikommissar mit mehreren Schutzleuten hier eingetroffen um
Erhebungen an Ort und Stelle betreffs der am vergangenen
Sonnabend vorgekommenen Gewaltthätigkeiten gegen Beamte
und fremder Leute Eigenthum festzustellen Wegen Theilnahme
hieran hat der betreffende Polizeikommissar bis gestern Abend
fünf Personen vorläufig festgenommen und nach Magdeburg
bringen lassen Heute werden die Ermittelungen fortgesetzt

Eise ach Am Donnerstag trafen hier die Direktoren
oder Vertreter von 25 bis 3V deutschen und österreichischen
Eisenbahnen ein die morgen im Rautenkranz eine Berathung
über technische Eisenbahnfragen halten

Vom Harze Bei St Andreasberg erlegte vorgestern
ein Förster auf dem Felde einen Achtzehnender In Könige
rode waren im letzten Frühjahre verschiedene Freunde Abends
auf den Anstand gegangen und hatten sich verabredet durch
gegenseitigen Zuruf sich vor dem Anschießen zu bewahren
Einer der Jäger der Korbmacher Stedtler hatte den Ruf zum
Sammeln überhört weshalb der Fleischer Ulrich den Stedtler
abholen wollte Da Ulrich beim Nahen des Standes Stedt
ler s das verabredete Zeichen nicht gab glaubte Stedtler eiu
Wild nahe sich gab Feuer und traf den Ulrich so unglücklich
daß dieser am folgenden Tage verstarb Der unglückliche

verantwortlich

Schütze Stedtler wurde jetzt von der Strafkammer zu Eisleben
zu einer Woche Gefängniß verurtheilt

Leipzig Seit gestern treffen unablässig die verschieden
artigsten Maschinen und Geräthe für den am Freitag srüh 8
Uhr beginnenden hiesigen Internationalen Maschinenmarkt auf
dem Ausstellungsplatze alten Exercierplatz bei Gohlis ein
letzterer selbst ist durch den Regen von dem lästigen Staube
befreit worden Die Herstellung der Anlage zur elektrischen
Beleuchtung des Platzes ist in der Hauptsache vollendet und
mit dem Rangiren der eingetrosfenen Objekte begonnen wor
den überall sind Monteure und andere Kräfte mit dem Zu
sammensetzen der Maschinenteile beschäftigt da bereits bis
Donnerstag Nachmittag alles fix und fertig sein muß Eng
land ist besonders stark durch Lokomobilen und Dreschmaschinen
vertreten nächstdcm erscheinen zahlreiche Fabrikanten aus Halle
Magdeburg Berlin Frankfurt c als Aussteller während
Leipzig eine eigenthümliche Zurückhaltung an den Tag legt
Uebrigens wird die noch nicht unbeträchtliche Menge von An
fragen und Kaufordres in den betheiligten Kreisen als ein er
freuliches Anzeichen dafür deutet daß wieder ein frischer Zug
durch die Landwirthschaft geht Was endlich innerhalb der
letzten beiden Jahre in der Maschinenbranche an hervorragen
den Neuheiten erfunden das wird auch auf dem Markte ver
treten sein

Ronneburg In dem Restaurant Zur Mücke haben
sich Gäste eingefunden deren sich vielleicht keine andere Wirth
schaft zu erfreuen hat Ein Schwalbenpaar nämlich schickt sich
an in der Gaststube auf der oberen Rosette eines zu einer
Hängelampe gehörigen Flaschenzuges sein kunstvolles Nest zu
bauen Durch nichts weder durch das Auf und Abziehen der
Lampe noch durch die Queues der Billardspieler lassen sich
diese zutraulichen Thierchen in ihrem Geschäfte stören

Gera In dem benachbarten Triebes nahm an einem
der jüngstvergangenen Tage Vormittags der Feuermann einer
dortigen Fabrik seine drei Kinder ein Mädchen von 6 Jahren
einen Knaben von 4 Jahren und ein Mädchen von 2 Jahren
indem er die Wohnnng verließ mit sich begab sich nach einem
in der Nähe des Ortes gelegenen Teiche band die beiden
älteren Kinder mit Weidenruthen zusammen und warf sie in
den Teich Das jüngste fest in den Armen haltend sprang er
nach Alle vier kamen nm Ehelicher Zwist hervorgerufen
dadurch daß der Mann die Nacht vorher durchzecht hatte soll
die Ursache der That sein

Literatur
Eine im Verlage des Börsen Wochen Blattes Berlin

Friedrichstraße 220 in zweiter Auflage erschienene 144 Oktav
Seiten starke Schrift kritisirt in längeren Ausführungen den
Ursprung und die Tendenz der Anleihezins Verkürzungen der
letzten Jahre sowie die Praktiken welche in einigen Konver
sionen zur Anwendung gelangten Die Schrift wird von Be
sitzern größerer Anleihe Beträge auch vou denjenigen Preu
ßischer Konfols Prioritäten nnd Pfandbriefe insbesondere aber
von den Obligationären der Lemberg Czernowitzer Bahn und
den Rentengläubigern des Ungarischen Staates mit großem
Interesse gelesen werden sie führt den Titel Der Kontier
st ons Schwindel und ist von der genannten Verlagsstelle
für 1 M 20 Pf bezw für 1 Franc 50 Cts oder 60 Kr
Oesterr zu beziehen

Handel nnd Verkehr
Magdeburg 17 Juni Zuckerbericht Kornzucker exel

von 96 /o 27,00 Mk Kornzucker exel 88 Rendem 25,80 Mk
Nachprodnkte exel 75 Rendem 22,50 Mk Steigend
Gem Raffinade mit Faß 31,75 Mk gem Mehlis I mit Faß
30,50 Mk Fest

Hamburg 17 Juni Der Postdampfer Suevia der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrts Aktiengesellschaft hat von
New Aork kommend gestern Abend 10 Uhr Lizard passirt

Hamburg 17 Juni Wie der Hamburgische Korrespon
dent erfährt hat ein aus den Bankhäusern S Bleichröder in
Berlin Behreus Söhne hier und der Landmannsbank in Ko
penhagen bestehendes Konsortium acht Millionen Kronen der
vierprozentigen Stockholmer Stadtanleihe übernommen

Teplitz 17 Juni Die Generalversammlung der Dux
Bodenbacher Eiseubahn Gesellschaft genehmigte den Geschäfts
bericht und nahm die Anträge des Verwaltungsraths darunter
die Auszahlung einer Dividende von 9 pCt für 1884 an Die
Koupons gelangen vom 20 Juni ab zur Einlösung

Leipzig 17 Juni Wollmarkt Angefahren sind bis
jetzt 131 Posten mit 1220 Etr Der Markt ist schleppend Die
Preise betragen 115 bis 145 gegen das vorige Jahr um 20
bis 30 niedriger

Telegraphische Nachrichten
Rom 17 Juni Opinione und Tribuna zufolge

ist in parlamentarischen Kreisen das Gerücht verbreitet
das Kabinet werde in Folge des heutigen Kammervotums
betreffend das Budget des Aeußern welches nur mit 4
Stimmen Majorität angenommen wurde demifsioniren

Nachtrag
Ein Unfall der leicht schlimmere Folgen hätte

haben können passirte gestern Abend kurz nach 8 Uhr
dem mit seinem Gaste dem König von Sachsen vom
Bahnhof zurückkehrenden Kronprinzen Als der Gala
wagen am Brandenburger Thor anlangte bog der Kut
fcher fo kurz um daß der Wagen nicht mehr wie gewöhn
lich durch das Mittelportal sondern durch das nördliche
Seitenportal fahren mußte Wahrscheinlich infolge dieses
kurzen Umbiegens löste sich die Deichsel des Wagens und
die muthige Rappen wurden hierdurch auch wohl
durch das Bemühen des Kutschers den Wagen zum
Stehen zu bringen scheu und galoppirten in immer
schärferem Tempo auf die südliche Lindenseite zu Durch
die Bemühungen der beiden voraufreitenden Schutzleute
welche sich rechts und links an die durchgehenden Rosse
drängten wurden letztere nur noch wilder und rasten
nunmehr in stürmischsten Tempo die Linden hinauf Der
auf dem Trittbrette stehende Jäger wurde indem er
abzuspringen versuchte rücklings auf das Pflaster ge
schleudert erhob sich aber ohne anscheinend Verletzungen
erlitten zu haben wieder und eilte alsbald dem Wagen
nach Der Wagen wurde natürlich durch das Durchgehen
der Pferde entsetzlich hin und hergeschleudert während
dessen Deichsel auf dem Pflaster schleifte die Insassen der
Kronprinz der König von Sachsen und dessen Adjudant
aber blieben zum Glück auf ihren Plätzen Während nun
die Menge meist rathlos rufend und jammernd hinter dem
Wagen herlief gelang es einem mutlügen Manne vor
dem Laden des Herrn Jules Bister mit beiden Händen
dem rechten Pferde in die Zügel zu fallen uud es zu
halten mit einem entsetzlichen Ruck wobei das rechte
Pferd stolperte flog nun der Wagen auf das Trottoir

redlgirt von Julius Munckelt Plötz fche Buchdruckeret R Ntetschi

bis dicht an das Haus heran woselbst er nun zum Stehen
kam Ruhig und anscheinend völlig gefaßt entstieg der
Kronprinz mit seinem erlauchten Gaste der Equipage schritt
mit einem Blick auf die schaumbedeckten am ganzen Leibe
zitternden Rosse und ihren kreidebleichen Lenker an den
Trottvirrand bestieg mit dem König den nachfolgenden
offenen Wagen feines Adjudanten und fuhr unter dem
jubelnden Hurrahruf der Menge nach dem Schlosse

Bei dem Krakanerstraße in Beuthen Obcrschlcsien
an der Guttmann fchen Dampfmühle wohnenden und da
selbst eine schwunghaste Bäckerei betreibenden Bäckermeister
Krzonkalla hat kürzlich eine Vergiftung stattgefunden von
welcher die Kinder und Bediensteten des Krzonkalla zu
sammen 13 Personen betroffen wurden Die Möglichkeit
der Vergiftung ist leider einer Fahrlässigkeit und zwar
des Krzonkalla selbst Zuzuschreiben Derselbe war mit
Anfertigung von Rattengift mit Arsenik vermischten Mehl
pillen beschäftigt als er die Nachricht erhielt daß in
seiner bei Tworog belegenen Mühle der Kessel geplatzt
sei Mit dieser Nachricht scheint der Mann den Kopf
verloren zu haben Er reiste ohne den Topf mit dem
bereits mit Arsenik vermischten Mehle in feinen besonderen
Verschluß zu nehmen nach der Mühle Unglücklicherweise
ist dann aus diesem Topfe das Mehl zur Suppe genom
men worden Der Tod des Buchhalters und des einen
Kindes eines Mädchens ist zu beklagen Die anderen
liegen noch schwer krank darnieder Krzonkalla ist seit
Jahren hier ansässig ein sonst geachteter Mann der sich
noch niemals etwas hat zu Schulden kommen lassen Er
hat erst vor einiger Zeit seine Frau durch den Tod ver
loren

Soeben trifft die Nachricht von dem unter schrecklichen
Umständen erfolgten Tod des Velocipediften Herrn
Kuhnert in Buckau bei Magdeburg ein Kuhnert hatte
sich am vergangenen Sonnabend aus einer Apotheke eine
größere Flasche Medizin geholt uud dieselbe in die rechte
Beinkleidertasche gesteckt Als er darauf sein Bicyele be
stieg um von dem Hofe oes Grundstücks auf welchem er
tagsüber beschäftigt ist nach seiner außerhalb belegenen
Wohnung zu fahren kam er auf der Straße zum Sturz
Hierbei zerschlug die Flasche und die Scherben drangen
so tief in die Weichtheile des Oberschenkels und den Un
terleib daß dieselben mit großer Mühe stückweise aus den
Wunden geholt werden mußten Obgleich man nach dem
Unfall sofort das Blut zu stille versuchte gelang es
doch nicht den K am Leben zu erhalten er verstarb am
nächsten Tage an Verblutung

Das überaus kostbare Geschenk welches der König
von Bayern der Irilia in Würzburg zum Andenken
an ihre 300jährige Jubelfeier widmete ist dieser Tage
begleitet von einem Hofbeamten in Würzburg eingetroffen
und im Senatszimmer der Universität für kurze Zeit aus
gestellt worden Es besteht in einem silbernen reich ver
goldeten Tafelaufsatz den vier gekrönte Löwen tragen
Auf einem Throne der daS Ganze abschließt erhebt sich
die herrliche Gestalt der IuUa An den vier Seiten
befinden sich die Allegorien der vier Fakultäten ferner die
Bildnisse des Gründers des Restaurateurs und des jetzigen
Protektors der Universität des Königs selbst Das
Ganze ist in kostbarer Ausarbeitung von Professor Halb
reiter in München gefertigt Ueber den Herstellungspreis
des reich mit Edelsteinen besetzten Kunstwerks koursiren
die verschiedensten Gerüchte man spricht von 80000 und
100000 Mark

Der Student Zukowicz welcher im vorigen Jahre
den Kurator der Universität zu Warschau Apuchtin
thätlich insultirt hatte hat sich wie Lemberger Blätter
melden am 12 d M in Lemberg auf einem Kirchhofe
erschossen Er war damals zu einer Gefängnißstrafe ver
urtheilt worden hatte dieselbe in Warschau verbüßt war
dann auf einige Zeit ins Ausland nach Genf gegangen
und vor einigen Tagen in Lemberg angekommen Bei
dein Erschossenen wurden drei Briefe wovon der eine an
die Polizei und die Staatsanwaltschaft der andere an die
Redaktion der Lemberger Gazeta narodowa der dritte an
einen Freund in Warschau gefunden In dem Briefe
an Polizei und Staatsanwaltschaft erklärt Zukowicz daß
er felbst bei klarem Verstände sich das Leben genommen
habe Außerdem fand man bei ihm ca 3 M für ein
nach Warschau abzusendendes Telegramm welches er selbst
aufgefetzt hatte und welches lautete Warschau An den
Direktor Wafintynski des Hauptgefängnisfes Heute er
schoß sich Eugen Zukowicz Ursache nicht bekannt Bitte
die Familie zu benachrichtigen

In Cincinnati rnft eine Eisenbahn Katastrophe
Entsetzen und Schrecken hervor Der unter den Tennessee
gegrabene Fluß Tunnel stürzte nämlich in dem Momente
ein da ein Zug der Südbahn durchsuhr Die Verwir
rung und der Schrecken waren unbeschreiblich Durch
den Einsturz wurden die Gasleitungen zerstört und es
herrschte nach der Katastrophe die dichteste Finsterniß
Es dauerte ziemlich lange bis Hilfe kam Dte Lokomo
tive hatte sich senkrecht aufgestellt und der Schornstein
derselben war gebrochen Das gesammte Zugpersonal
war todt Von den Passagieren sind nach den ersten
Berichten sechzehn todt und dreißig schwer verletzt Die
Aufregung in der Bevölkerung von Cincinnati über das
Unglück ist sehr bedeutend und zogen Hunderte von Menschen
vor das Verwaltungs Gebäude der Südbahn wo sie
Flüche und Verwünschungen ausstießen Die Menge
schickte sich an das Haus zu stürmen doch wurde sie von
der Polizeimacht verjagt Es sind nämlich kleinere Un
glücksfälle fchsn seit einigen Wochen vorgekommen und
wurde jetzt erst Klage geführt daß sich die Ziegel des
Tunnels unter dem Flusse Tennessee lösen und herab
fallen

ln Halle
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